
/ Von Nsascl,i«qton.

Januar 22.?Im Senat überreichte Herr
Bumanan ein Memorial, den Eeiigreß bit-
tend, das Vereinigte Staaten Bank Gebäu-
de in Philadelphia z» kaufe». Das Memo-
rial versichert daß daßclbk für 53V0.000 ge-
kauft werden könnte, welches »iche eiirinal en»
Dkittheil sei, was das Neuyork Eustomhaus
gekostet babe. Das Memorial wurde eiuer
Committee übergeben. Hr. Mereick berich-
tete eine Bill ein, das Pestqeld - System zu
reguliren. Dieselbe vererdnct daß auf
Briefe pon einer lwlben Unze 5 Cents für
100 Meilen bezablt werden soll, »nd alleai-

dere Briefe im uämlichln Verhältniß. Die
Bill sntbält gleichfalks wichtige Veränderun-
qcn btnsichtlich des Postgeldes auf Zeitungen
unh Pampblets. Der Rest des TageS wur-
de /mit einer Rede des Hr», Evans, in Er-
wiederung der Anti-Tariffrede des Hrn. M'-
Duffie, zugebracht. Im Hause wurde eiue
Bittschrift eingereicht, verlangend daß der
Staat Neuyork ein Recht baben soll, sich an
Canada anzuschließen. Auf den Tisch gelegt.
Auch wurde eine Bittschrift gegen deii jetzi-
gen Tariff eingereicht, Die übrige» Ge-
schäfte sind nicht Meldeuswcrlh.

Januar 23, ? Im Senat wnrde heute die
Abdaukuug des Senators Sprague erbalteu.
Ein Beschluß von der Indiana Gesetzgebung
wurde eingereicht, worin ihre Seiiatorcn uiid
Represeutauteu angewiesen sind, gegen Wm.
Cest Johusou's Fiuauz-Plan zu stimme», nnd
gleichfalls gegen alle Maasregeln welche da-
rauf hin zielen, die Einkünfre von de» öffcnt- '
lichen Ländereien unter die verschiedene»
Staate» zu vertheile». Derselbe wui»e auf/
den Tisch gelegt, Hr. Bates überreichte ei-
«en Beschluß "on der Maflachusekis Gesetz-
gebung, der eine selche Abänderung der Con-
stitution verlangt, welcl>e die Sclaven - Re-
presentation verbietet. Darüber entstand ei-
ne Debatte nnd der Senat verweigerte den
LZeschlnß drucken zn laßen, Hr, EvanS setzte
ledauu seine Rede als Antwert anf
fies Bemerkuugen, in auf de» Tariff,
fort, werauf dieser Körper aufbrach. Im
Hause berichtete Her» C. I ?<»gerseli von der
Coinmitiee überAuswäriige Angele>ieuheiteu,
welcher der Beschluß übergeben war, den
President i»struirend,die brittischeßegierung'
zu benachrichtige», daß es der Wniisch der
Vereinigte» Staate» sei, de» Artikel des Ver-
trags, welcher gemeilisamc Bcsitznabmc des
Oregon - Gebiets crlanbt, aufzubeben, einen
Beschluß ei», weri» die Committee die Mei-
nung ausdrückt, daß es gegenwärtig durch-aus nicht schicklich sei, etwaS in dieser Sache
zu tblin. liebrigenS wurden nur sehr wcnig
Geschäfte abgebaudelt.

Ja»nar Im Senat wurde» wieder
Bittschriften für eine Verringerung des Post-
geldes eingereicht. Hierauf kam die Bill des
Herr» M'Duffie '.v>eder vor den Senat, wo

sodan» wieder eine Debatte entstand, die
sorll>ancrre bis der Senat iu eiue Ereeurive
Sitzung gieiig. Im Hause wurde eiue Bill
einberichtet welche deu.Witweu voii Solda-
ten die Hälfte Pension erlaubt, die früber
jährlich vor. chren Gatten erbalteu wurde«.
Hierauf kam das Oregon-Teritorium wieder
znr Sprache, wbrauf eine Debatte entstand,
»vltften der Benachrichtigung der brirrischen
Regierung wie ivben gemeldet, die bis zum
Aufbruch fortdauerte.

Januar 2Z. Im Senat wurden wieder
eine ganze Karrenladnng Bittschriften z»r
Verringerung des Postgeldes eingereicht.?
Die Sacbe soll friibe in nächster Woche in
jenem Körper vorgenommen werden. ?Es
entstand sodann wieder eiue Debatte wegen
dem Oregon Territorium, worauf der Sex.it
bis zun, Montag aufbrach. Im Hause be-
sprach man den bestrittene« Sitz der Herren
<Hogain »nd Gilmer. Der Bericht is zn
Gunsten des letzteren, ?Nach einer 4 Stun-
den laugen Debatte wurde endlich verordnet
daß der Bericlit gedruckt w> en soll. Hierauf
entstand ein Handgemenge zwischen de» Her-
ren Weller von Obio und Hrn. Schreiber,
dem Berjchter des Baltimore Patriot, wegen
einem Artikel der in jenem Blatt erschien.?
Einige Fensterscheibe» wurde» dadurch zer-
breche», aber so viel wir wiffen wurde nie-
mand bedenkend beschädigt.

Januar W, Im Hanse kamen die Be-
schluß? der MaßachnsettS Gesetzgebung, wel-
che Bezug babeu auf die Sclave» Neprefe»-
ration, a»f, dieselbe verlangen nämlich, daß
die Ce»stit»tio» so abgeändert werte,daßdie-
selbe cine solche Representation v-ebiete.
Dies gab Veraiilaßiing z» einer hitzigen De-
batte.?Hierauf entstand sodaun eine Debat-
te hinsichtlich der Berichter der verschieden»»
Zeitunge», welche bis zum Aufbipuh fortdau-
erte.?Die Sache wurde aufgeschobe».

Januar 27. Im Hause trug Hr. Black
darauf an dag die Berichter i» dem Hanse be-
eidigt werde» sollte», dies verürsachte eine
lntzige Debatte, und die Sache wnrde aufge-
schoben. Hr. Schreiber soll Hru, Weller mit
»welchem er vor einige« Tagen im Hatidgemdv-
ge war, einem Duell herausgefordert ha-

lbe».

Von »Harrisbttvg.
Januar 2Z, Im Senat entstand i.eute

wieder eine Debatte wegen deu iu letzter Si-
tz» iig erwäblie» Staats-Druckern. Hierauf
kam die Bill welche das Drucken de»u We-
»igstbieteildeu übergibt wieder zur Sprache,
und wurde der Gericht» - Committee nberge-
ben, D«s bereits über diesen Gegenstand
verschwendete Geld, wäre schon längst hin-
rricheud das Drucken für eine ganze Sitzung

zn bezableu »ud wie viel noch teßwegeii
verschwendet wird, ist eine mizubeantivorie»-
5e Frage.

Ii» Hause der Representauren le.uc der
Sprecher dein Hause ei» Schreibe» vor, wel-
ches von dem Schreiber des Hauses a» das-
selbe gerichtet war, worin er die Hr». > D.
Miles, Heurv Overschein und George Lau-
man als GekulfSschreiber cruaunte. Der
Sprecher le>fle gleichfalls dem Hause eiue
.andere Cemmuulcativi: vor, worin (Kol An-
drews, der Saireiber des Hauses, sei» Amt
als solcher niederlegt. Die Ursache dieser
Abdankung soll sein, weil e? uud der Spre-
cher in ibien Meinungen, binsichrlich gewißer
Rechte» uad vstichte» der Gebnlfsichreiber,
.nicht übereinstimmten. Bittschrifte» wurden
eingereicht für de» Verkauf der öffentliche»

f»r eine Erböt'nua der Tare», fnr
Hie Äbschiss«»g der Tedeografe und gegen

einen Tariff. Herr Reiimfort bor einen Be-
jchlriß an, dir Kerichts-Committee anweisend
eine Bill einzubringen, die Kosten der Cour,
ten dieses Staats zu rednzire», Hr. Hincb-
n»an bat einen Beschluß an, die ErziebungS-
Cemyiittee iustrnirend. die Schicklichkeir in
Erwägung zu nehme», eine Bill emzuherich-
teu, die Gesetze hinsichtlich der öffenrlichen
Schulen so abändernd, daß jedes Caunty die
nöthige Summe aufiiilreiben hat, die erfor-
derlich ist, und auf solche Weise der Sraats-
Schatzkammer Ertei/bterung verschaffend. ?

Ztugenommen?Ja'e 47, Nein's 43, Eine
Commuuication ven den Herren Hütter »ud
Bigler ivurde erhalten und durch den Spre-
cher verlesen, worin eS eingestanden wird,
daß sie für daS dentscheDruckcn der letzten Si-
tzung »800 oder BWO mehr erhielten als sie
berechtigt gewesen seien,

Januar 23.?1 m Senat wurden heute kei-
ne besonders wi>t,kige Geschäfte vorgeuom-!
men. Viele Bittschriften gewöhnlichen In-
halts wurden jedoch eingereicht. Eine Cem-!
mimicakien von dem neuen Canal - Beard '
iviirde eingereicht, berichtend, daß es nnn für
de» Zeilrauui für wehben die Mirglieder er-
wäblr seien orgauisirt sei. Ein Vorschlag >
»vurde geinacht nm die Bill welche Borkebr-
li»q triffr, dag ein jedes Cannty seine Ge-!
bülfsrichter selbst bezahlen sest, an die Gc-
richtv-Comnnttee zu übergeben, welches eine j
Debatte Hervorrief, die bis z«m Aufbruchs
fertdauerte.

Im Hanse wnrde» die qestcr» eingereichte
Eilieulittugcn, als Gcbülfs - Schreiber, be-
sprechen, lind den obengenannten Herren so-
daun den Amts-Eid abgenommen. Herr
Baol bot sodann eine» Beschluß an, daß der
letztherige Schreiber erlaubt sei» sollte, seine
Abdankung zurück zn uchmeii, aber das HauS
verweigerte mit einer große» Mehrheit den-
selben a»;»!iebmcn. Manu schritt hierauf
zur Wahl eines solche» Beamte», uud folgen-
des ist das Resultat der dritte» Abstimmung:

William Jack erhielt lil Stimmen,
Jacob Scilcr, 16 "

David Flcmiiiing 15 "

Zerstreute, 3 "

William Jack war alse erwählt und wurde
segleich durch den Spreci er beeidigt. Hier-
anfentstand eine lanae Debatte, obder neu-
erwäblte Schreiber ei» Reckt babeu soll oder
nicht, seine Gebiilfsschreiber selbst anzustelle»,
und auf Vorschlag des Herrn Hinchma» wur-
de die Sache für jetzt aufgeschoben,

Januar 24, Im Senat wurden Bitt-
schriften von Nortbampto» Cauntn erhalten,
für de» Verkauf der öffentlichen Werken, ».

besonders der Delaware Abtbeilung. Herr
Darsie bot einen Beschluß an, die Rechnungs-
Eommittee ersuchend, wegen der Sache des
Job» B, Bratton, der auf eiue »»rechtmäßi-
ge Weise kgl? ans der Staats Schatzkam-
mer gezogen har, dem Hause binnen einer
Woche, Bericht zu erstatten. Angenommen.
Hierauf entstand eine lange Debatte über ei-
nen Vorschlag: daß, sollte das HauS mit
dem Senat übereinstimmen, die Cemmittee
welcher jene Tbeil der Botschaft des Gouver-
nörS der Bezug bat a»f die Erwähluug der
Staats Drucker, angewiesen sei, an oder vor
dein nächsten Samstag ibren Bericht ein-
bringen soll. Die Herren Darsie, M'Lana-
ba», Stewart, Black, Peni'iman, Sterigere,
Snliivan, H<ckma» n»d Sp.'icknian nahmen
Antbeil daran.

Im Hanse wnrde ungefähr N Stnnde da-
rüber gestritten ob man des Morgens um 5!
Übr die Sitzung beginnen wolle oder nicht.
Aufgeschoben. Herr M'Fadden bot einen
Beschluß an, die Gerichts Committee instrui-
rend, denjenigen Theil der Akte, welche die
Einkerkerung für Schulden aufhebt, zu wie-
derriifeu, welcher verbiudert daß die vor der
Paßirung derselben gemachte Schulden wie
vorhin collektirt werde» können. Hr. Elliot
bot eine» Beschluß an, daß die uämliche Com-
mittee instruirt werde, dle Sehicklichkeit zn er-
wägen, cine ?>iil einzul'rinqcn, die Fies der
Scheriffs, Protboiiotars, Register von Wil-
len und Recorder von Dieds rednzireud.

Januar 23. Senat wurden wieder
viele Bittschriften über verschiedene Gegen-
stände eingereicht.?Hr. Stewarts Beschluß
um die UntersnchnngvCommittce zu einlas-se» kam sodan» auf, wurde aber bis zum näch-
sten Samstag verschoben.

Im Hause war es allgemeiner Petitious-Tag, Beinahe 2 Stiiudeu Zeit wurde erfor-
dert dieselbe alle zn empfange».?Die Mehr-
zabl verlallqen eine» Verkauf der öffentliche»
Werken?Uebrigeus wurden heute keine als

Lok.il-Mesch.ifte verbände!/,

Januar SK. Eine Botschaft wurde von
dem Gouverilör ehalte», berichtend daß er

Job» Eunyllgbam ms Gehülfsrichter f»r Jn-
diaiia Caimty ernannt liai'e, Bitistlirifren
wurden eingerichtet fnr ein neues Canntnans

von Allegbniy, Was<l>ii>gton, Fanette
und Westmor»land, ?Auch wurden viel Bitt-
schriften gewöbulicheu Inhalt eingereicht.

Im Hanse bot Hr, Brigbt einen Beschluß
an ftir die einer Staats - Drncke-
rei. Ans Voxschlag des s>r». B> »sch wnrde
die Committee über Mittel u«d W»tge iustru-
irt, eine Uli einen Tar auf
K»I'lk» legend, i)r, FaPioger verlas eine
Bill in seinem Sitz, fiirruie Llnslaßsclilenfie
bei Blacks Edd». Die Bill des s>r», Hi»ch-
nia» das Drucken dem Weillgstbieteudc» zn
nl'ergebe» paßirre iu Committe des Ganze».
Dieselbe wird ohn? Zweifel zum Gesetz wer-
den.

Januar 27, Im Senat wurden die Er-
»eiiiiiittgen der folgende» Gebnlfsrichter be-
stätigt : Levi Glover für Jefferso» Caunty,
George Platteuberger snr Perry Cauuty, I.
Horton und Jamcs Mllis s>ir Elk Cauuiy,
»ud Jacob Dinkey snr Carbon Cannty,?Ue-

Jm Hause stritt man sich wieder übereiuen
Vorschlag des Hru, Noumfort, dag die Un-
rersiichiings Cominittec ansnächsten Dienstag

erstatte» soll. Die wurde
endlich bis Montag aufgeschoben.

A n st e r Ii h a » d e l Die Zeirnng
"Wbeeliug, Va ,Tiii>es" meldet, daß sich im
Weste» eine Gesellschaft befinde, welche den
Hantel mit Anster» im Große» berreibr, »nd
läbrlich eine Snmmc von V!> bis lv(i Tan-
send Thaler einnimmt.

Ein C o m e t.?Die Astronomen an der
Aale College, zu Neu Haveu, im Staat Co»,
necricut, wollen ueiiliU, ciiieu ueueu Cometeii
entdeckt babe». Derselbe soll jetzt Abends,
östlich am Hlinmcl, im Sterubüv des Orion,
zu sehen sein.

! Ii» Schuyskill Caunty sind Bittschriften in
! Umlauf, zur Verlegung de.' GerichtssitzeS
! »ach Pettsville.

Ei» Feuer brach neulich zu Unientau», iu
diesen, Sraat aus, welches einen Stehr uud
ein Wohnhaus mit allem Inhalt einäscherte.

Am zweiten Cbristtage, Abends, wurde ei-
ne große Versammlung der Bürger Pbiladel-

! phias gehalieu, die der Abschaffung der To-
desstrafe günstig sind. Herr George M.
Dallas presidirte, und eine Auzabl Beschlüs-
se wurde» <-cfaßt »nd mchrcrc geistreiche Rc-
den gebalteu.

! Der "Madifouiail" sagt, daß der Anzug,
welche» President Tyler am Neiijahrstage

! trug, von amerikanischer Fabrik war. Das
> Tuch wurde ibin veu einem Freunde in Phi-
ladelphia verehrt, und soll s» fein gewesen

! sein, als »och einiges bei einer solchen Gele-
genheit getragen wurde.

V e r u r t h e i l » » g.?Peter William,
welcher deu Feuermau» Stanly iu !lieuyork
bei einem Streite ermordete, ist von der
Court z» ciiicr Einsperrung ven 21 Jahren
und « Menatc» mit barter Arbeit verbun-
den, verurtbeilt werdcn. Bei der Bekannt-
machung der Sentenz lachte der Verbrecher
tank auf und sagte, seinen Werten mit einem
kräftige» Fluche Nachdruck gebend, daß er
diese Strafe zu erhallen gedacht ha!-e.

Minerva.
Begnadigt ?Der gnädige Herr Gou-

vernör babe 1 abermals pardenirt: Tbemas
Fil'patrik, kürzlich erst wegen des Ueberfab-
reiis uud dadurch verursachten TedeS eines
Kuaben verurtheilt uud Jebn Hauptmann,
ein des Einbruches und Diebstahles in das
Haus des Richters Boliviers für schuldig be-
funden werdender. ?Demekrat.

Verl,eivt»ck»et:
Durch den Ebrw, Herrn Dubs.

Am 2lsten Januar, Herr Reuden Weber,
ven Nerv Wbeirball, mit Miß Snsanua
Schmitt, ven Allen Taunschip.

Am »ämlichcii Tag, Herr Jebn Stewart,
mit Miß Elisabeth Fischer, beide ve» Heidel-
berg.

Am 25sten Januar, Herr Jeseph Trerell,
ven Hanever, mir Miß Christianna Schrei-
ber, von Süd-Wbeitball.

An» 28sten Januar, Herr David Frautz,
ven Nerd-Wbeitball, mit Miß Lidia Sremm-
ler von Heidelberg.

Am 28sten Januar, Herr Friedrich Lewis
Klump, mit Miß Mary Schmidt, beide ven
Allentann.

Am letzten Sonntag durch den Ebrw, Ger-
man, Herr Jacob Ligbt, ven Lower Saucen,
mit Miß Sarah Person, ven Springfield.

Starb.
Am 2ttsteu Deccmber, in Swringfield Tsp.

Bncks Caunty, Anna Maria Welf, gcberne
Baner, binterlasteue Wittwe des ver nuge-
fäbr 18 Meuateu verstorbene» Jehn Geerge
Welf, im iiKste» Lebensjabre. Bei der Be-
erdigung hielt der Ebrw, Hr, Keuimcrer eine
erbauliche und trostreiche Predigt Sie ward

Stadt Weilheim.
Gett gebe Ihr die selige Ruhe,
Uud das ewige Licht leuchte Ihr.

Am 2lsten Januar, an der Wassersucht,
in Grünwitsch Taunschip, Berks Caunt«,
Magdalena, Ebegattin des Daniel
Siegfricd, im 4.')sten Lebensjahre.

Am letzte» Mittwoch Abend in Salzburg
Taunfti ip, Lccl'a Caunly, W i ll i a m?alt
4 Jabre ?Am Donnerstag Morgen Iames
?alt !> Jalirc und Sarai) -alt 5 Jabre,
Kinder des Herrn Salomou Drißler. Am
Freitag wurde» alle in ein Grab beerdigt,
bei welcher Gelegeubeit ber Ebrw. Hr. Ger-
man eine schickliche Leichenrede hielt.

Am letzte» Donnerstag, in Nieder-Macun-
gie Taunschip, Lecha Cannty, s)r. Conrad
N e » moye r, im Lösten Lebensjahre.

Absterben von Revolncionssoldaten.
Am 3lste» December, i» Chapman Tauii-

schiv, lluie» Caunty, Gcorgc Kerstettcr, im
87sten Lebensjahre.

Slm strn December, in Waync Tann-
schip, Scbunlkiil Caunty, Adam Schneider,
im Msteu

An« 23steu December, in Peiugreve Tann-
schip, Scbuulkill Cannty, Job« Dalliuger, im
8liste» Lebensjahre.

Am Isten Januar,in Plymouth Taunschip,
Montgomery Eauuiy, John Braut, im Lö-
sten Lcbensjabre.

Am I9ten Januar, z» Easton, Nertbamp-
tou Cauuty, Henry R>»ker,im Sttste» Lebens-
jahre.?Laust rube deren Asche.

Ässigllic-Nachricht.
Da Ä! i cl> olaus Peter, und seine

Frau Salome, vo» Heidelberg Tannschip, Le-
cha Cainity, vermittelst einer freiwilligen Ue-
berschrcibung, datirt Januar 2!), 1844, all'
ihr Eigkntlmm, liegendes, persönliches, so wie
vermischtes, an deu llnlerzeichneten übertra-
gen haben, und zwar zum Besten der Crvdito-
ren des besagten Nikolaus Peter, so werden
biermit Alle, weltl»e auf irgend eine Art
an besagten Peter schnldig sind, aufgefordert,
innerhalb 6 Wochen auzubezahlcn?und Sol-
che, welche noch rechtmäßige Ansprüche an
besagten Nicholaus Peter haben, werden
ebenfalls aufgefordert, innerbalb obeubestiM-
tem Zeiträume ibre Rechnungen wohlbestä-
tigt einzuhändigen, an

Nacha» Peter, Asstgme
Januar 31,

'

nqlim

Waschingtous Geburtstag.
Dieser deukwiirdige Tag (der 22ste Feb.)

soll mir den gewöbulichen Ceremonien an dem
Gasthause von W illiain Hittel, in S.
Wkeitl'all gefeiert werben. Der Anbruch
des Tages soll mit Kanoneudouuer angekün-
digt werden, und durch den Tag werden gute
Mablzeiten aufgetragen werde». Auch soll
es a» sonstige» Erfrischunge» nicht feigen. !

Die lliiionGuaiden !

befebligt von Capitain CSelman, solle» sich
präzis um 10 Übr Morgens, iu voller Uni-
forni eiilftnten. um zu paradiren.

Gideon Gllth, O. S.
Januar kil, . nqAm

Caumy-Versammittug.

Eine allgemeine Versammlung der Whigs
und Gege»maurer ve» Lecha Cannty, wird
am nächsten D enstaa, als dem tiren Fchruar
(zweite Eeurtwoche,) nm I Übr Nachmittags,
im Ceurthause iu der Stadt Alleutau», ge-
llalten werden, nm Vorkcbr>i»ge» wegen der
nächste» Presidenten- und Gouvernörs-Wabl
zu treffen. Alle diejenigen welche fi-r einen
leschützende» Tariff, eine» gesunden Geld-
umlauf, »nd für die Wiederberstellung des
Credits ven Pcnnsylvanien sind, werden ein-
geladen beizuweblic».

Jacob D. BoaS,
Martin Ritter,
Friedrich Wiuuan,
David Gelnnan,
Daniel Bastian,
George Sceininger,
Paul' Bleiler,
Iosepl? Wetlierkold,
Tobias Schmidt,
Peter Moyer,
John Schmidt,
Saloiuon Flores,
Aaron Eisenbard,
lonatban D. Meeker.

Stehende C 0 u> niittee.
Januar 31.

Assigllie-Nachricht.
Da H c n r y B e i t l e r »nd seine Frau

Elisabetb, ven Obcr-Saucena Taunschiv, Le-
cha Cannty, verniittelst einer freiwillige» Ue-
berschreibllilg, datirt den 24. Januar, 1844,
all ibr Eigenthum, liegendes sowohl als per-
sönliches uud vermischtes an den Unterzeich-
neten übertragen haben, »nd zwar zum Nu-
tzen der Creditorcn des besagte» Henry Beit-
ler, so werden biermit Alle, welche nech auf
irgend eineMt an besagten Beirler schnldig
sind, aufgefordert, febald als möglich abzube-
zahlen?und solche welche noch gerechre An-
sprüche an besagte« Hcn. Beirler babe», sind
ebenfalls ersucht ihre Rechnungen wohlbestä-
tigt einzuhändige» an

Andrew K. Wilma», Asstgliie.
Januar 31. uq4m

Eine Hirschjagd!

Soll am Samstag den I7te» Februar am
Hanse von I. Jsaac Breinig, j» Breinigs-
ville. Ober Macungie um Iv Übr Morgens
stattfinden, woz» alle Liebhaber in der Näbe

! und Ferne mit «Krem Hunde» eingcladeu find
! Tbcil zu nehmen.
I Auch soll eine Fuchsjagd, am nämlichen
Tag nm I Übr Nachmittags stattfinden. ?

N»n kommt herhei alle ihr Jäger da sich all-
hier eine schöne Gelegenheit um Spaß zu ha-
be» darstelle» wird.

Viele Jäger.
Januar, Sl. nqZm

Wöchentliche BriefLijie.
Folgende Briefe sind diese Woche im Al-

lentauner Postamt liegen geblieben :

T. F. Vntz, Geo. Dankle, Salomen Do-
ney, Nathan Diehl, Friedrich Eberhard, M.
?i. Eckrotte, Jsaac Fetzer, Joshna Fink, H.
Grnber, Godfried Greenswick, John s?inkle,
David Hcnniuger, Geo. Huber, Charles Lo-
rasch, William Laudis, James Mvlli», Ren-
ben Moyer, Jacob Miller, Ja-cob Nagle, R.
Patterson, Sarah Panly, Elisabeth Roß, S.
Savage, Susan M. Spinner, Sarah Smjth,
?ldan> Sternor, Adam Schwander,
Siegfried, Mary An» Tice, Daniel Weiser,
G. A. Wenzel.

S ch i ff - B r l ef c.
Friedrich Scherter, Lott Rontto».

31. L. Rnhe, P. M.
Januar IZI. 1844.

Ocffentliche Vcndu.
i Mittwochs den 28ste» Februar, nächstens,

j »in It> Uhr Vormiltags, sollen am Hause des
Unterzeichneten i» Weißenburg Ta»nschip,
Lecha Caunty, folgende Artickel auf öffentli-
cher Vendn verkauft werde», nämlich :

Pferde und Pferde - Geschirr, Rindsvieh,
Schweine, Wägen und Badty, Pflllgc und
Eggen, Strobbank, Hans - Übr, und sonst
noch vielerlei Haus-, Bauer», und Li »che»-
Geräthschafren, zu weitläiistig z» »irlden.

Die Bedinguttgen am Verkanfstage und
Aufwartung vo»

Daniel Helfricl'.
Januar ?!, nq4m

Wird verlangt.
Die Unterschriebenen wiinschen einen jun-

gen und fleißigen Mi»n zu babeu, der ledi-
ge» Standes ist und das Schmied .<>a»twei k
gut versteht, so daß er als Meister zu dieueu
im Staude ist. Ein solcher kann gute Ge-
schäfte machen, wenn er sich inuerbalb !i!>

?a>vu meldet, und kann a»f mehrere Jahre
'lrbeit erbalie».?Man melde sich am Stobr
der Unterschriebenen in W'any Taunschip,
Berks Caunty.

E- Kijller lind Cohn.
Januar 81. nq4m

Harrison Guarden!
Z Ihr habt Euch zur Parade, auf
A Freitags deu Lte» Februar uäch-steus, um l Ul'r Zl'achmittags, am

MM Gasibause des Maj. Strouß in
«7? Alleutau», zu versammeln. Punktli-
st/ che Beiwohnung wird erwartet.

Auf Befebl des Capitaiini,
W. Boas, O. S.

Januar 31, »g?2m

Marktpreise.

Artickel. ! per Allen» . Tasten

Flauer .
. . Barrel 84 25 84

Weizen .
. . Büschel W l

Rogqe» . .
. ! 7tt j <i'^

Wel'schkvr!« .
. 45 !

Hafer3l
Buchweizen .

. 4l) 4.«
Fla6>ssaamen . !3y ! 4t»
Kleesaamen . . Soo 4 s<»
Timothysaamen. 2gg 2 5,,
Grundbirnen .

?> 20
Salz ... s!> 5»
Butter . . . Pfund 12 1(»

Unschlilt . .
. 8 «

Wachs ... 25 ! L?
Schmalz ... 7 tt

Schinkenfleisch . 8 8
Seitenstncke . . » >
Werken Garn . <! 7
Eier .... Dutz. 14 12
Roggen Whisky. Gal. 25 ?5
Aepfel Whisky . l 21 l zz
Leinöhl ... 56 l»v
Hickory Holz. . Klafter 4SO 450
Eichcn Holz . . 3 5.0 575
Steinkohle» , . Tonne 300 45V
Gips .... 450 4?5

Uebersicht der Mnrkte.
S » a m e n.?Kleesaamen bringt 25

bis Sil 50 uud Flachssaamen Kl 40.
Fla u r und Meh 1.-Flaur bringt 84 K2

bis 75. Roggenmehl 83 25 und Welsch-
koriimehl 82 18 bis 82 37-

Getraide. Waizen bringt 98 bis
81 02; Welschkorn 42 Ce»ts; »nd Reggen
bringt LS Cents; Hafer verkaufte au 30
Cents.

Vtehmark t.?Das Hundert Pfund
Nindsfleisch bringt 83 50 bis 84; Kiche mit
Kälber brachten 81V bis 820. Schweine-
fleisch bringt 83 75 bis S 4 25.

Iv.) (Hnter Rath.?Es ist keineswegs
unsere Zlbsicht, uns in eine lange Abhandlung
hinsichtlich der animalische,. Economic einzn-
laßen, indem wir weder Raum noch Zeit ha-
ben, weitläuftig »der diesen Gegenstand zu
reden, Wi» wolle» jedoch einiges in Bezug
auf die Nori-weudigfeit, das Blut iu seiner
Reinbeit z» erbalten, folgen laßen. Wen»
wir vernachläßigen daßelbe in seiner Rein-
heit zu erhalten, so kömmt die ganze Maschi-
nerei des Systems außer Ordnung, Krank-
heit überfällt uns, und, ehe wir noch die Ur-
sache in Erfahrung gebracht haben, sind wir
unter diejenigen gezählt, welche der Tod für
die Seinigen hezeichnet hat. Wie viel Vor-
sicht seilte daher gebraucht werde«, um sen
LebcnSstrom vor der Bcrderbung zu bewah-
re» ? Laß diejenigen welche wünschen in Ge-
sundheit zu leben, ganz besonders vorsichtig
sein, »nd laße diejenigen die jetzt schon leide«
Stainbnrii's Kräuter Ertract-Pillc» gebran.
che», welches, zur Felgc habc» wird daß alle
Hlimörc» abgetrieben, die Krankheit ausge-
rottet, daß System erneuert und der Körper
wieder in seine» gesunden Znstand versetzt
werden wird.

Die obigen Piken sind z» habe» bei Jam.
W. Wiise » in der Republikaner Druck-
erei, zn 25 Cents die Schachtel, oder bei de»
Agenten deren Namen in einer ander» Spal-

te angegeben sind,

Banknoten-Lifte.
?lnf Verlangen vieler unserer Leser gebe»

wir liier nachfolgend den Wert!, der Bankno-
ten der verschiedenen Banken dieses Staats.
Wir gedenken die Liste für eine Zeitlang wö-
chentlich berickm'gt zu pirbliziren. »

Ans alle mit einem (*) bezeichnete Banfe«
sind entweder falsche oder veränderte Note»
von verschiedenen Benennungen, im Umlauf.

Philadelphia Banken.
Do von Nerd-AvvriLa, par
do der Nördliche» Freibeiten"', par
do vo» PennjPlvanien/ par
do von Pen» Taunschip,* par
do der Vereinigte» Staate», 2l

Commercial Bank von Pennsylvauicn,* par
Farmers »ud Mechanicö Bank/ par
Girards Bank," 9
Kensington Bank, par
Manufaktiirers und Mcchanics par
Mechauics Bank/ Pax
Movamensing Bank/ par
Pbiladelpbia Bank/ par
Schuylkill Bank/ par

> Soutbwark Bank, par
! Wesiern Bsnk, par

Land-Banken.
l Libanon Bank zu Libanon, 1 j

do von Cbambersburg, Ii
do vo» Gettysburg,* l j
do von Pittsbnrg,» j
do von Susquebanua Caunty 3S
do vo» Cbester par
do von Delaware Eaunty, par
do von Germantau«, par
do ven Lewistaun, I j
do von Middletau»,
do von Montgomery Cannty,* par
do von Nortbumbcrland*, par
do von Berks Caunty*, 7»

Columbia Bank und Brücke»-Compagnie F
Carlisle BanL/ j j
DeyleStaiiu Bank pax
Easteu 2<ank* par
Erchauge Bank von Pittsburg, L

do do Zweig zu Hollidaysburg, Z
Erie Bank zu Erie, 2 bis 5
Farmers und Dröpers, Waynesburg Z
Franklin Bank zu Waschiiigton zl
Farmers Bank von Bncks Caiutty, xar
Farmers Bank vo» Laiicastcr, L
Farmers Bank von Rcadiug, L
j?arrisbnrg Bank/ .
Heuesdale Bank, il
Lancaster Bank, Z
Lanc.iAcr Zannty Bank/ I
Mercl>t. und Mannfakt. Bank Pittsburg
Miners Bank zu Pottsville* I t
Monongabela Bank zu Brewnsville Ii
Ivyeming Bank zu Wilkesbarre, l <

?)ork Bank zn ?)ork, > i!
Westbränsch Bank zu Williamspen <>^

Schreibpapier
ist wohlfeil in dieser Druck, rei zu verkaufen.


